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Zum Abschluss der Rathaus-
konzerte des Kulturamts ist 
am Sonntag, 16. März, 19 
Uhr, das mehrfach ausge-
zeichnete Bennewitz Quar-
tett aus Prag zu Gast. „Große 
Kunst“, so die FAZ über das 
Streichquartett, das als eines 
der Spitzenensembles der 
internationalen Kammermu-
sikszene gilt. Auf dem Pro-
gramm des Rathauskonzerts 
stehen Werke von Joseph 
Haydn, Béla Bartók und An-
tonín Dvorák. 

Beheimatet in Prag, spielen Jakub 
Fišer (Violine), Štepán Ježek (Violi-
ne), Jirí Pinkas (Viola) und Štepán 
Doležal (Violoncello) aufgrund ihrer 
Homogenität, ihrer technischen Per-
fektion gepaart mit echter Empfin-
dung im Streichquartett-Olymp und 
verkörpern par excellence das böh-

misch-tschechische Klangidiom. Das 
Ensemble ist regelmäßig zu Gast u. 
a. in der Wigmore Hall London, dem
Wiener Musikverein, dem Konzert-
haus Berlin und der Elbphilharmonie
Hamburg. Es konzertiert u. a. im Rah-
men der Salzburger Festspiele, des
Lucerne Festivals, des Rheingau Mu-
sik Festivals und des Schleswig-Hol-

stein Musik Festivals. Zu sei-
nen Kammermusikpartnern 
zählen Jean-Yves Thibaudet, 
Alexander Melnikov, Martin 
Kasík, Vadim Gluzman und 
Isabel Charisius. 

Das Quartett begründete 
seine Karriere als 1. Preisträ-
ger zweier der renommier-
testen Wettbewerbe für 
Streichquartette: Osaka 
Chamber Music 2005 und 
Premio Paolo Borciani in Ita-
lien 2008. „Ein Ensemble, das 

man spontan zu den besten zählen 
könnte, die man je gehört hat“, 
schrieb die Süddeutsche Zeitung ein-
mal.

Karten zum Preis von 40 Euro (er-
mäßigt 20 Euro) gibt es im Vorver-
kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2, Telefon 0711 580058, E-Mail 
i-punkt@fellbach-tourismus.de.

Bennewitz Quartett in Fellbach
Abschluss der Fellbacher Rathauskonzerte

Das Bennewitz Quartett beschließt die Fellbacher 

Rathauskonzerte. Foto: Ovsik 

Unter dem Titel „Mein Gott – geht’s 
noch?“ lädt die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) Fellbach 
an drei Abenden im März ein, über 
den christlichen Glauben ins Ge-
spräch zu kommen. Anlass ist das 
1700-jährige Jubiläum des soge-
nannten Nicänischen Glaubensbe-
kenntnisses. Die Christen der ganzen 
Welt feiern in diesem Jahr dieses be-
deutende Jubiläum. Wer möchte, 
kann die drei Abende als Glaubens-
kurs verstehen, denn es geht nicht 
nur um einen alten Text, sondern da-
rum,  was er zu heute zu sagen hat. 

Die Termine sind Mittwoch, 12. 
März, in der Johanneskirche in Oef-
fingen, Mittwoch, 19. März, in der 
evangelisch-methodistischen Chris-
tuskirche in Fellbach und Donners-
tag, 27. März, im Maximilian-Kolbe-
Haus in Schmiden, jeweils um 19 
Uhr. Die Abende beginnen mit 
einem kleinen Vesper.  Der erste 
Abend fragt grundsätzlich „Wie ist 
Gott?”. Thema des  zweiten Abends 
ist „Müssen wir die Welt erlösen?“ 
und der dritte Abend stellt die Frage 
nach einem christlichen Leben mit 
der augenzwinkernden Frage 
„Wohnst du noch oder lebst Du 
schon?“. 

Ein Kurs im Glauben 

an drei Abenden

Am Sonntag, 9. März,  14 Uhr, laden 
der Verein Baraka Kinderhilfe Kili-
mandscharo und Pfarrer Dr. Amede-
us Macha zum Kaffeenachmittag ins 
katholische Gemeindezentrum nach 
Oeffingen ein. Der 1. Vorsitzende 
des Vereins, Martin Knittel, hat im 
Januar die Projekte „Krankenhaus St. 
Monica“ in Kirua sowie die neue 
Schule „Baraka Pre- and Primary 
English Medium School“ in Karansi/
Westkilimandscharo besucht und 
wird aktuell aus Tansania berichten.

Aktueller Bericht zu 

Hilfsprojekten 

Passend zum Internationalen Frau-
entag ist Soziologin und Bankkauf-
frau Dr. Birgit Happel am Montag, 
10. März, um 19 Uhr zu Gast im Gro-
ßen Saal des Fellbacher Rathauses.
In Ihrem Vortrag  „Gegen die Gerech-
tigkeitslücke –  Warum finanzielle
Selbstbestimmung für Frauen so
wichtig ist“ geht sie den Fragen
nach, wie finanzielle Selbstbestim-
mung von Frauen gelingt und mit
welchen gesellschaftlichen und öko-
nomischen Herausforderngen sie da-
bei konfrontiert sind.

Die Autorin fokussiert seit Jahren 
unter anderem auf das Zusammen-
spiel und die Folgen von Care-Arbeit 
und macht deutlich, warum wirt-
schaftliche Unabhängigkeit eine 
zentrale Rolle in der Gleichstellungs-
debatte spielt. Sie spricht dabei so-
wohl über systemische als auch per-
sönliche Hindernisse. Was ist der 
„Gender Gap“ und was bewirkt er im 

Berufsleben, im Rentenalter und da-
rüber hinaus? Was ist  „Care-Arbeit“ 
nochmal genau? Und wieso kann sie 
sich diskriminierend auswirken oder 
die traditionellen, veralteten Rollen-
bilder aufrecht erhalten? Mit ihrer 
Arbeit ermutigt sie Frauen, finanziel-
le Selbstbestimmung als Teil ihres 
Empowerments zu verstehen und 
stellt gleichzeitig die gesellschaftli-
chen Strukturen infrage, die finan-
zielle Ungleichheiten begünstigen. 

Birgit Happel setzt sich als Vor-
standsmitglied des Präventionsnetz-
werks Finanzkompetenz bundesweit 
für die Förderung finanzieller Bil-
dung, die Prävention von Frauenar-
mut und soziale Gerechtigkeit ein. 
Sie ist UNESCO-Akteurin für BNE (Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung), 
Mitglied von „UN Women Deutsch-
land“. Ihr Vortrag in Fellbach bietet 
nicht nur wertvolle Einblicke in die 
Herausforderungen und Chancen fi-
nanzieller Gleichstellung, sondern 
regt auch dazu an, gesellschaftliche 
Entwicklungen kritisch zu hinterfra-
gen und neue Perspektiven einzu-
nehmen. Die Veranstaltung wird er-
öffnet von Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull und musikalisch be-
gleitet von der Musikschule Fell-
bach. Der Eintritt ist frei. Im An-
schluss an den Vortrag lädt die Stadt 
alle Besucher zu einem offenen Aus-
tausch und Stehempfang ein.

Zur Frage finanzieller Chancengerechtigkeit 
Dr. Birgit Happel referiert über die finanzielle Gleichstellung der Frau

Dr. Birgit Happel Foto: Singler 
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Pflegeangebo-
te in Fellbach
Für den zuneh-
menden Bedarf 
an Pflege für 
betagtere Men-
schen benöti-
gen wir in Fell-
bach weitere 
Pflegeangebote. Verwaltung und 
Gemeinderat befassen sich deshalb 
mit dem möglichen Bau weiterer 
Pflegeeinrichtungen in der Stadt. 
Dabei gilt es geeignete Grundstü-
cke dafür zu finden. Die SPD-Frak-
tion hat das zuletzt bei den Haus-

haltsberatungen thematisiert und 
eingefordert. Wir erwarten von der 
Verwaltung dazu einen Bericht, mit 
dem die Öffentlichkeit über den 
aktuellen Stand informiert wird.
Ergänzend dazu halten wir es für 
erforderlich zu prüfen, ob es auch 
bei bestehenden Angeboten 
Unterstützung braucht. 
Vor über dreißig Jahren wurde in 
der Cannstatter Straße die erste Se-
niorenwohnanlage errichtet. Wei-
tere Einrichtungen folgten in 
Schmiden in der Fellbacher Straße 
und in Oeffingen in der Hinden-
burgstraße. Die SPD-Fraktion hält 

es für an der Zeit, dass die Verwal-
tung vom Betrieb, der aktuellen 
Belegung, vom Zustand der Ge-
bäude und von der aktuellen Be-
treuungssituation vor Ort berich-
tet.
Wir wollen uns damit einen aktuel-
len Einblick bezüglich der Senio-
renwohnanlagen verschaffen und 
wollen sicherstellen, dass dieser 
wichtige Baustein für die Pflegesi-
tuation in unserer Stadt den heuti-
gen Erfordernissen und möglichst 
auch den künftigen Herausforde-
rungen entspricht.
Andreas Möhlmann (SPD) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Am Dienstag, 11. März, sind die 
Dienstgebäude der Stadt Fellbach 
trauerbeflaggt. Seit 2022 ist der 11. 
März der „Nationale Gedenktag für 
die Opfer terroristischer Gewalt“. Der 
Tag knüpft an den Europäischen Ge-
denktag für die Opfer von Terroris-
mus. Ebenso gilt die Beflagggung 
dem 16. Jahrestag des Amoklaufs in 
Winnenden und Wendlingen. 

Trauerbeflaggung 
der Dienstgebäude

Ehrenamtliches Engagement prägt 
die Stadtgesellschaft. Für Fellbacher, 
die sich ehrenamtlich engagieren, 
gibt es als kleines Dankeschön die 
Ehrenamts-Card. Sie würdigt das 
freiwillige Engagement in Vereinen, 
Organisationen und karitativen Ein-
richtungen sowie Projekten im 
Stadtgebiet Fellbach. Die Ehren-
amts-Card in Form eines Gutscheins 
des Fellbacher Stadtmarketings wird 
an die Berechtigten Anfang März 
per E-Mail versandt.

Ehrenamts-Card 
wird versandt
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„Eine überzeugende Bestätigung für 
die Strategie“, beglückwünschte 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
die Verantwortlichen des Familien-
unternehmens schäfer-technic 
GmbH. Das Fellbacher Unternehmen 
für Sonderfahrzeuge gehört zu den 
Top 100 der innovativsten mittel-
ständischen Unternehmen in 
Deutschland. Die wirtschaftliche 
Struktur in Fellbach sei durch einen 
gut vernetzten Mittelstand, kreative 
familiengeführte Unternehmen so-
wie durch eine „gute Mischung der 
unterschiedlichen Branchen gekenn-
zeichnet“, stellte die OB fest. Ein Mix, 
der Fellbach zugute komme.

Der Wettbewerb Top 100 wurde 
vor über 30 Jahren in Baden-Würt-
temberg ins Leben gerufen und 
stellt den Mittelstand ins Zentrum. 
Innovative mittelständische Unter-
nehmen seien zwar gut, aber oft 
nicht bekannt. Der Wettbewerb mit 
einer unabhängigen Fachjury rücke 
diese „Hidden Champions“ in die Öf-
fentlichkeit.

Bewertet werden unter anderem 
der Umgang mit neuen Ideen und 
die Innovationsfähigkeit der Unter-
nehmen. „Wir haben zwar kein gro-
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ßes Forschungszentrum, aber flache 
Hierarchien und geben den Mit-
arbeitenden Freiheiten“, erklärt Jens 
Schäfer, Geschäftsführer schäfer- 
technic, den Erfolg. Das Unterneh-
men hat zum ersten Mal an der 
deutschlandweiten Ausschreibung 
teilgenommen und sich dabei direkt 
platziert. Der Maschinenbauer passt 
Fahrzeuge für den Straßenbau an 
die Bedürfnisse der Auftraggeber an. 
„Wir arbeiten individuell und gehen 
auf die Kunden ein – dabei müssen 
wir innovativ sein und auf das Wis-
sen in der Belegschaft vertrauen“, 
skizziert Jens Schäfer die Geschäfts-
strategie. Die familiengeführte 
GmbH hat sich in der über 125-jähri-
ge Geschichte beständig weiterent-
wickelt und baut momentan den Fir-
mensitz in Fellbach weiter aus.

„Wir setzen auf diese Unterneh-
men, die in ihren Nischen Welt-
marktführer sind“, so die Fellbacher 
OB. Dabei gehören die Unterneh-

men nicht unbedingt zu den großen 
in der Branche, sondern haben oft 
unter 100 Mitarbeitende. Insgesamt 
bietet das Verarbeitende Gewerbe in 
Fellbach rund 3200 Arbeitsplätze. 
Die Betriebsgröße ermöglicht An-
passungen und Beweglichkeit. „Im 
neu erschlossenen Gewerbegebiet 
Siemensstraße geben wir solchen 
Unternehmen, die eine große Stand-
orttreue haben, Perspektiven.“ Nicht 
jedes Unternehmen könne sich wie 
schäfer-technic auf dem eigenen Ge-
lände weiter entwickeln. „Fellbach 
hat sich früh entschlossen, zuerst die 
Gewerbegebiete mit Glasfaser zu 
versorgen“, so die OB. Seit 2020 steht 
das Hochleistungsnetz für jedes 
Unternehmen in den Gewerbegebie-
ten zur Verfügung. Die Ausbaurate 
im Stadtgebiet liegt bei 90 Prozent. 
„Schnelle Datenübertragungen und 
Künstliche Intelligenz sind Innova-
tionstreiber, dafür benötigen die 
Unternehmen die Infrastruktur.“

Innovativer Nährboden und gute Mischung
schäfer-technic GmbH gehört zu den Top 100 innovativen Unternehmen

Gudrun Pahl und Robert Moser be-
richten am Dienstag, 11. März,  15 
Uhr, im Treffpunkt Mozartstraße von 
einer Reise durch die Mongolei. Eine 
Vielzahl von Naturschönheiten  be-
eindrucken die Reisenden. Aber 
auch die kulturellen Höhepunkte 
wie der Geburtsort von Dschingis 
Khan und das älteste buddhistische 
Kloster der Mongolei, Erdene Zuu, 
sind Stationen auf der Tour durch 
das Land der Kontraste. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, entweder 
unter Tel. 0711 5856 7660 oder per 
E-Mail an mozartstrasse@forum-
fellbach.de.

Die Mongolei – Land 
der Kontraste

Der Erweiterungsbau des Unternehmens nimmt Formen an und ist ein Bekenntnis zum 

Standort Fellbach. Foto: Stadt Fellbach 

OB Gabriele Zull besuchte vor rund 

einem Jahr die Firma. Foto: Laartz 



Frauen von den Cookinseln im Süd-
pazifik. Die Christinnen der kleinen 
und weit verstreut liegenden Inseln 
stellen den Psalm 139 ins Zentrum . 
Sie laden dazu ein, die Wunder der 
Schöpfung zu feiern und die Freude 
darüber zu teilen. Der Glaube an 
Gott hilft ihnen aber auch, Verlet-
zungen und Kränkungen standzu-
halten und neue kreative Lösungen 
für Probleme zu finden. 

Zum Weltgebetstag am Freitag, 7. 
März, finden ökumenische Gottes-
dienste statt. In der Pauluskirche,  
Bahnhofstraße 88, beginnt der Got-
tesdienst wie auch im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, Charlottenstraße 55, 
um 19 Uhr, der Gottesdienst im Ge-
meindehaus der Mennoniten, Hofe-
nerstraße 57, beginnt um 19.30 Uhr. 

Verantwortlich für die Gottes-
dienstordnung sind in diesem Jahr 

Gottesdienste zum Weltgebetstag
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Zuhören

In der vergan-
genen Zeit 
sind mir immer 
wieder Texte 
und Situatio-
nen begegnet, 
in denen mir 
die Kunst des 
Zuhörens wichtig wurde. Zum Bei-
spiel die Autorenlesung eines 
deutschen Musikers. Mit seiner an-
genehmen Stimme hat er autobio-
graphische Geschichten aus sei-
nem Leben erzählt. Mit viel Tief-
gang und Gefühl. Aber auch mit 
Humor und Lebensfreude. Ich ha-
be fasziniert zugehört, wie er lie-
bevoll von seinem schrulligen und 
kantigen Großvater erzählte. Oder 
von seiner lebensfrohen und kran-
ken Mutter. Oder die Kinderbuch-
heldin Momo. Sie konnte auf eine 
ganz besondere Art und Weise zu-
hören, so dass die Menschen sich 
in ihrer Gegenwart selbst besser 
verstehen konnten. Ihr aufmerksa-
mes Zuhören hat ihnen Hoffnung 
und Mut geschenkt. Oder die bib-
lische Geschichte von Martha und 
Maria. Während die geschäftige 
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Martha sich aufopfernd um die 
Gäste kümmert, sitzt Maria einfach 
nur zu Jesu Füßen und hört ihm 
zu. Jesus muss ein guter Geschich-
tenerzähler gewesen sein. Er hat 
von Gott auf einer ganz anderen 
Weise erzählt, als all die anderen 
Frommen und theologisch Gebil-
deten seiner Zeit. Maria sitzt vor 
ihm und ist einfach nur gefesselt 
von seinen Worten. 
Wir leben  in einer Welt, in der die 
Kunst des aufmerksamen Zuhörens 
selten geworden ist. Wir werden 
mit so vielen Informationen, reiße-
rischen Geschichten, Skandalen, 
neuesten Nachrichten und Fake-
News bombardiert, dass wir schon 
gar nicht mehr genau hinhören 
können und wollen.  Aber unsere 
Welt braucht mehr denn je Men-
schen, die aufmerksam zuhören 
können. Die sich Zeit nehmen für 
ein Gespräch. Die sich dem Gegen-
über zuwenden. Die versuchen zu 
verstehen. Die den Anderen ernst 
nehmen, auch wenn er eine ande-
re Meinung hat. Zuhören verän-
dert – uns selbst und andere.
Pastor Jochen Röhl, Evangelisch-
methodistische Kirche

WORT ZUM SONNTAG

Nein, es geht nicht um Nahrungsmit-
telanbau. Und nein, Kirche will keine 
Konkurrenz sein zu Landwirten. Das 
BiO steht vielmehr für „Bibel im Ort“. 
Es geht also quasi um „Lebensmittel 
für die Seele“! BiO, das sind Impulse 
zum Nachdenken. Der Ausgangs-
punkt ist etwas aus dem Ort. Das 
kann Fellbach sein oder eine andere 
Stadt. Das kann ein Gebäude sein 
oder eine Aufschrift. Und daran wird 
ein Text aus der Bibel angeknüpft  
und dazu weiterführende Gedan-
ken. Manchmal gehen die Gedanken 
geradeaus und manchmal quer, 

manchmal ernst und manchmal 
knitz. Mit BiO soll auch deutlich wer-
den,  dass Glauben etwas mit dem 
Leben und dem Alltag zu tun hat.  
Nun ist es wieder soweit. Die Fasten-
zeit ist da und damit die Möglichkeit, 
BiO per E-Mail ein paar Mal während 
der Woche in der Fastenzeit geliefert 
zu bekommen. Interessiert? 

Anmelden können  sich Interessier-
te unter www.katholiken-fell-
bach.de/bio. Auch wenn die Anmel-
dung über die katholische KIrchen-
gemeinde erfolgt, ist die Aktion öku-
menisch angelegt. 

BiO von der Kirche
E-Mail Aktion zur Fastenzeit

Spielerisch und mit viel Überra-
schungen die Dionysiuskirche erkun-
den –  dazu lädt das Kinderkirchteam 
mit Pfarrerin Angelika Hammer von 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Schmiden-Oeffingen am Sonntag, 
16. März,  um 11.30 Uhr Familien mit 
Kindern in die Dionysiuskirche, Oef-
fingerstraße 2, ein. In kleinen Grup-
pen wird dem Geheimnis der Diony-
siuskirche nachgegangen. Es wird 
auch ausprobiert, wie Gebete und 
Lieder an verschiedenen Orten der 
Kirche wirken und die Kanzel ist 
auch „für kleine Prediger“ geöffnet. 

Kirchenexkursion in 

der Dionysiuskirche

Die Vorfreude auf die Staatsgrün-
dung war groß: Fast ein Jahr Vorbe-
reitungszeit ging am Montag ver-
gangener Woche mit der Ausrufung 
der „United States of Gustavien“ zu 
Ende. Für drei Tage verwandelte sich 
das Gustav-Stresemann-Gymnasium 
in einen eigenes Staatsgebilde mit 
Parlament, Präsidenten-Duo, Unter-
nehmen und Verwaltung. Die ersten 
diplomatischen Gäste mit Visum wa-
ren Fellbachs Oberbürgermeisterin 
und Stadträte. 

Polizei und Security begleiteten 
die Staatsgründung der Unitend 
States of Gustavien an der Oberbür-
germeisterin Gabriele Zull sowie 
zahlreiche Stadträte teilnehmen. Im 
Vorfeld hatten die Schüler in Projekt-
gruppen die Staatsgründung vorbe-
reitet. Eine Verfassung wurde ge-
schrieben, Gesetze erlassen, eine 
Währung eingeführt, Sicherheits-
dienste gegründet, Unternehmen 
aufgebaut und vieles mehr. Lehrer 
und Schüler zogen bei den intensi-
ven Vorarbeiten an einem Strang 
und entwickelten nach und nach die 
Rahmenbedingungen für die „Uni-
ted States of Gustavien“. Beim offi-

ziellen Staatsakt übergab Rektor Da-
niel Meier den Schulschlüssel dann 
an das Präsidententeam Jayden 
Grimminger und Emilia Schüssler. 
Während die Schüler verschiedene 
Staatsaufgaben übernahmen sowie 
die wirtschaftliche und rechtliche 
Grundstruktur schufen, arbeiteten 
die Lehrer in vielen Bereichen mit. 

„Ein Staat funktioniert nicht ein-
fach so, sondern es bedarf vieler, die 
sich für ihn einsetzen und sich enga-
gieren“, so das Fazit von Oberbürger-
meisterin Zull, die sich nach der 
Staatsgründung in das Golden Buch 
eintrug und von Reportern für die 
täglichen Nachrichten aus Gustavien 
interviewt wurde. 

Eine Schule wird zum Staat
Gustav-Stresemann-Gymnasium war drei Tage „United States of Gustavien“

Daniel Meier übergab den Schulschlüssel an Jayden Grimminger und Emilia Schüssler, 

das Gustavien-Präsidententeam. Foto: Laartz Am Samstag,  15. März, startet um 10 
Uhr die Anmeldung für das AWO-
Kinderwaldheim. Der Buchungslink 
wird ein paar Tage zuvor auf der 
AWO-Webseite unter der Rubrik 
Waldheim (www.awo-fellbach.de/
waldheim/)  zu finden sein. Freige-
schalten wird der Link dann am 
Samstag,  15. März, 10 Uhr. Angemel-
det werden können Kinder im Alter 
von fünf bis 13 Jahren. 

Anmeldung fürs 

AWO-Waldheim



Die Verteidigung war sehr musika-
lisch, wild und engagiert: Doch 
selbst das gekonnte Luftgitarrensolo 
von Baubürgermeisterin Beatrice 
Soltys hielt die Narren am vergange-
nen  Donnerstag -dem „schmoziga 
Doschtig“ – , nicht davon ab, das Rat-
haus zu stürmen. Hauptamtsleiter 
Markus Sturm und die Rockröhre 
Soltys zogen sich nach dem verlore-
nen Kampf um das Rathaus zurück 
und überließen den Narren das Feld.

Das Motto des diesjährigen Rat-
haussturms erinnerte an die Grün-
dung des FCC, des Fellbacher Carne-
val Clubs, der 2025 sein 44jähriges 
Jubiläum feiert. Das Quiz im Rat-
haushof war trotz des enormen Ein-
satzes der Rathausmannschaft und 
der bunten Outfits der Verteidiger 
nicht zu gewinnen. Mit der geball-

ten Kraft der Narren zogen das Fell-
bacher Prinzenpaar Oberbacchus Si-
las I. und Keltermäusle Lisa II., Elfer-
rat, Weingeister, Gardemädels und 
die Weidawölf der 1. Narrenzunft 

Fellbach zusammen mit der als 
„Stadtgugga“ auftretenden Stadtka-
pelle ins Rathaus ein. Die Hits der 
1980er mit „Girls wanna have fun“, 
„Rock me Amadeus“ und vielen an-

deren waren danach im Rathausvier-
tel zu hören und verbreiteten gute 
Stimmung. „Wir machen Party!“, so 
das Motto der geschlagenen Rat-
hausmannschaft. 

Fellbacher Rathaus wird zum Rockpalast!
Der vereinten Fellbacher Narrenschar gelingt der Rathaussturm –  „Wilde 80er“ als Motto

Die Narrenschar marschierte im Rathausinnenhof auf. Foto: Reiche Ein letzter Kostümcheck. Foto: Laartz 
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„Sie werden eine Lücke hinterlas-
sen“, stellte Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull bei der Verabschie-
dung des Geschäftsführers der Fell-
bach Event & Location GmbH (feel) 
fest. Jens Mohrmann wechselt nach 
über zwei Jahrzehnten von Fellbach 
ins badische Freiburg. Der engagier-
te Geschäftsführer wurde in der ver-
gangenen Woche vom Gemeinderat, 
den Aufsichtsräten und den Kolle-
gen verabschiedet.

Jens Mohrmann begann direkt 
nach seinem Verwaltungsstudium 
im Jahr 2001 seine Laufbahn in Fell-
bach. „Sie haben immer mitgestaltet 
und hatten nie Angst vor neuen Auf-
gaben“, lobte Oberbürgermeisterin 
Zull die Vielseitigkeit von Mohr-
mann. Er baute die Wirtschaftsförde-
rung auf, war Geschäftsführer des 
Stadtmarketingvereins, der Markt-
halle und des Virtual Dimension 
Centers. Im Jahr 2011 wechselte er 
kurzzeitig in die Geschäftsführung 
der Wirtschaftsregion Nordschwarz-
wald, bevor er 2013 nach Fellbach 
zurückkehrte und die Geschäftsfüh-
rung der Schwabenlandhallenbe-
triebsgesellschaft mbH übernahm. 
Er war der richtige Mann am richti-
gen Platz wie Oberbürgermeisterin 
Zull betonte, auch wenn sie glaubt, 
dass „sie sicher auch wegen unseres 
schönes Landschafts- und Natur-
raums zurückgekommen sind.“

Jens Mohrmann veränderte die 
Schwabenlandhalle Betriebsgesell-
schaft mbH und gab ihr ein moder-
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nes Auftreten. Die heutige Fellbach 
Event & Location GmbH  umfasst 
deutlich mehr als „nur“ die Schwa-
benlandhalle“, wie auch Simone 
Lebherz ausführte. Die Stadt- und 
Aufsichtsrätin der feel erinnerte an 
das Wachstum der städtischen 
GmbH, die neben der SLH auch die 
Festhalle Schmiden, die Alte Kelter 
sowie das Waldschlössle betreut 
und für die Stadt zahlreiche Veran-
staltungen organisiert. Die Remstal-
gartenschau oder der Deutsche 
Wandertag waren dabei Highlights, 
die das Remstal als Tourismusregion 
neu definiert haben, sind Lebherz 
und Zull überzeugt.

Bemerkenswert sei auch der „Spi-
rit“ in der Belegschaft. Das Engage-

ment für die Sache sei bei allen Mit-
gliedern des Teams spürbar. Für und 
bei diesem Team bedankte sich Jens 
Mohrmann auch selbst. „Es ist mir 
wichtig, dass dieses Team weiter 
unterstützt wird und das Vertrauen 
behält.“ Er habe während seiner 
zwanzigjährigen Tätigkeit immer 
dieses Vertrauen gespürt und die 
Freiheit genossen, Projekte selbst-
ständig zu gestalten. Jens Mohr-
mann hat am Montag seine Tätigkeit 
als Geschäftsführer der Freiburg 
Wirtschaft, Touristik und Messe 
GmbH & CO. KG (FWTM). Dabei wird 
ihn ein Bild von Fellbach und ein 
Vesperbrett aus der Remstalgarten-
schau begleiten und an seinen alten 
Wirkungsort erinnern.

Mit einem Bild von Fellbach im Gepäck
feel-Geschäftsführer Jens Mohrmann verabschiedet

Jens Mohrmann ist nach Freiburg gewechselt. Foto: Laartz  

„Walk & Talk“, die gemeinsame Ver-
anstaltungsreihe von Naturschutz-
bund Fellbach (NABU) und Sportver-
ein Fellbach (SVF),  geht im neuen 
Jahr in eine neue Runde. Am Sonn-
tag, 16. März, 16 Uhr, ist das Thema 
„Fellbacher Weingärtner im Wandel 
der Zeit“. 

Wer kennt sie nicht – die guten 
Tropfen der Fellbacher Weingärt-
ner? Ob beim Maikäferfest, beim 
Fellbach Hopf oder sonntags am Fu-
ße des Kappelbergs, es gibt viele Ge-
legenheiten, die Weine zu genießen. 
Doch was weiß man eigentlich über 
die Genossenschaft und deren Ur-
sprung? Und mit welchen Strategien 
reagieren die Fellbacher Weingärt-
ner auf den stetigen Wandel in der 
Weinwirtschaft? 

Neben den sich ändernden Rah-
menbedingungen, wandelt sich 
auch das Verbraucherverhalten. Und 
so müssen sich die Fellbacher Wein-
gärtner immer wieder anpassen und 
weiterentwickeln. Wie, das verrät 
der langjährige Vorstandsvorsitzen-
de Thomas Seibold bei einem ent-
spannten Spaziergang am Kappel-
berg. Treffpunkt ist am Brunnen vor 
der Kelter der Fellbacher Weingärt-
ner.

Jeder, der sich bei moderater Be-
wegung aus erster Hand informieren 
möchte, ist herzlich eingeladen. 
„Walk & Talk“ ist immer gratis. An-
meldungen sollten bis spätestens 
Freitag, 14. März, über den SV Fell-
bach unter E-Mail walk-talk@svf-
outdoorsport.de erfolgen. 

Genossenschaft im 

Wandel der Zeit
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• Öffentliche Sitzung des Verwal-
tungsausschusses: Am Dienstag, 11. 
März, findet um  17 Uhr im Rathaus 
Fellbach, Kleiner Saal, Marktplatz 1, 
eine öffentliche Sitzung des Verwal-
tungsausschusses statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Bericht des Kulturamts, Rückblick 
auf 2024 und Ausblick auf 2025
3. Bericht der Musikschule Fellbach; 
hier: Schuljahr 2023/2024
4. Verschiedenes
• Öffentliche Sitzung des Jugend-
gemeinderats: Am Mittwoch,  12. 
März, findet um 18.30 Uhr im Rat-
haus Fellbach, Kleiner Saal, Markt-
platz 1, eine öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderats statt.
Tagesordnung
1. Verabschiedung der Niederschrift
2. Austausch mit Erstem Bürgermeis-
ter Johannes Berner und Stephan  
Gugeller-Schmieg, Leiter Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Sport
3. Projekt- und Terminplanung
4.  Bericht aus Ausschüssen und Gre-
mien
5.  Anfrage aus einem Ausschuss: Um-
gestaltung des Parks an der Schwa-
benlandhalle
6. Instagram-Account des Jugendge-
meinderats
7. Wochenende Ebersberger Säge-
mühle
8. Verschiedenes

Sitzungskalender

• Herrn Dragan Beres, zuletzt gemel-
det, Porschestr. 6, 70736 Fellbach ist 
ein Bescheid des Kämmereiamts zu 
eröffnen. 

Herrn Dragan Beres wird hiermit 
Gelegenheit gegeben, den Bescheid 
innerhalb von zwei Wochen, vom Ta-
ge der Bekanntmachung an gerech-
net, beim Bürgermeisteramt Fell-
bach – Kämmereiamt, Marktplatz 1, 
während den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-
sehen.
• Herrn Khaled Al Refai, Geschäfts-
führer der Alrefai & Shareef GmbH, 
zuletzt gemeldet, Württembergstr. 
5, 73733 Esslingen ist ein Bescheid 
des Kämmereiamts zu eröffnen. 

Herrn Khaled Al Refai wird hiermit 
Gelegenheit gegeben, den Bescheid 
innerhalb von zwei Wochen, vom Ta-
ge der Bekanntmachung an gerech-
net, beim Bürgermeisteramt Fell-
bach – Kämmereiamt, Marktplatz 1, 
während den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-
sehen.

Öffentliche 
Zustellungen
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Sie ist deutschlandweit einzigartig: 
Die Hochschule für jüdische Studien 
in Heidelberg. Sie existiert seit 1979, 
wird vom Zentralrat der Juden in 
Deutschland getragen und durch 
Bund und Länder finanziert. Ihr 
Zweck ist die Förderung der jüdi-
schen Gelehrsamkeit, auch steht sie 
Bewerbern aller Konfessionen offen. 
Ihr Rektor ist seit Oktober 2024 der 
Neuzeithistoriker Andreas Brämer. 
Auf Einladung der Kulturgemein-
schaft Fellbach spricht er in der Rei-
he „Jüdisch & deutsch“ am Donners-
tag, 20. März, um 19 Uhr über die 
Geschichte des liberalen Judentums 
in Deutschland. Der Vortrag mit an-
schließendem Gespräch findet in der 
Volkshochschule Fellbach, Eisen-
bahnstraße 23, und in Zusammen-
arbeit mit der VHS u.R. statt. 

Der Vortrag beleuchtet, wie reli-
giös vielfältig sich das deutsche Ju-
dentum seit dem 19. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart entwickelte. Seit 
der Aufklärung bildeten sich unter-
schiedliche Strömungen heraus. Vie-
le deutsche Juden strebten im Zuge 
ihrer zunehmenden Emanzipation 
und Integration in die Mehrheitsge-

sellschaft nach einer Konfession, die 
im Einklang mit einem bürgerlichen 
Wertekanon stand. Neben der „Neo-
Orthodoxie“, die trotz ihrer zustim-
menden Haltung zur europäischen 
Bildung streng an den religiösen 
Vorschriften des Judentums fest-
hielt, entfalteten sich unterschiedli-
che Spielarten des Reformjuden-
tums. 

Die Reformer verschafften der 
deutschen Predigt, Chorgesang und 
Orgelspiel Einzug in die Synagoge, 
deren Liturgie und Innenraumge-

staltung sie zugleich veränderten. 
Sie wollten damit einerseits jüdische 
Eigenart bewahren, andererseits 
ihrem Wunsch nach Integration in 
die nichtjüdische Gesellschaft Aus-
druck verleihen. Zwischen Reform 
und Orthodoxie positionierte sich 
zudem eine Richtung, die für eine 
zurückhaltende Modernisierung der 
religiösen Institutionen eintrat. Von 
Deutschland aus verbreiteten sich 
diese Strömungen im aschkenasi-
schen Judentum nahezu weltweit.

Andreas Brämer, heute Rektor der 
Hochschule, studierte selbst an die-
ser Einrichtung und an der Hebräi-
schen Universität von Jerusalem. Er 
promovierte an der Freien Universi-
tät Berlin im Fachbereich Judaistik 
und Iehrte nach seiner Habilitation 
an der Universität Hamburg. Ein For-
schungsschwerpunkt sind religions-
geschichtliche Aspekte der jüdisch-
deutschen Geschichte. 

Karten sind im Vorverkauf beim i-
Punkt Fellbach erhältlich, Telefon 
0711 580058, Restkarten an der 
Abendkasse. Der Eintritt beträgt 5 
Euro, Schüler und Studierende ha-
ben  freien Eintritt. 

Die Geschichte des liberalen Judentum
Andreas Brämer spricht in der Reihe „Jüdisch & deutsch“ der Kulturgemeinschaft

Andreas Brämer Foto: geliefert  

„Das Geld kommt direkt in Fellbach 
zum Einsatz“, versicherten OB Gab-
riele Zull und Karin Rothenhäusler, 
Geschäftsführerin der Bürgerstif-
tung Fellbach, bei der Übergabe des 
Spenden-Checks über 2000 Euro, 
kürzlich im Fellbacher Rathaus. Die 
großzügige finanzielle Unterstüt-
zung gibt es von der Firma Hocker 
aus Fellbach. Die Geschäftsführer 
Vater Peter und Sohn Philip Hocker 

vom familiengeführten Unterneh-
men überreichten die Spende per-
sönlich und freuten sich „kommunal 
und vor Ort helfen zu können“, wie 
beide einstimmig unterstrichen. Das 
Fellbacher Unternehmen blickt auf 
über 90 Jahre Erfahrung zurück und 
ist spezialisiert in den Bereichen der 
Blechbearbeitung, Laserschneiden, 
Wasserstrahlschneiden und Stanz- 
und Biegetechnik.

2000 Euro für  Bürgerstiftung
Blechbearbeitung Hocker spendet für wohltätige Zwecke

Peter (l). und Philip Hocker hatten einen Spendenscheck dabei. Foto: Tosun 

Ein kleiner Fehler hat sich in der ver-
gangenen Woche bei der Ankündi-
gung des gemeinsamen Mittags-
tischs „Leib & Seele“ des Evangeli-
sche Vereins Fellbach und der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Fellbach 
eingeschlichen. Die Aktion startet 
am 12. März und läuft bis 2. April je-
weils mittwochs im Stadtteil- und Fa-
milienzentrum, Eberhardstr. 37. Be-
ginn ist immer um 12 Uhr. 

Eine Anmeldung ist erforderlich: 
immer dienstags zwischen 9 und 12 
Uhr unter der Telefonnummer 0178 
1983-787 (mit Anrufbeantworter). 

Mittagstisch „Leib 
und Seele“ startet 

Briefe schreiben, Texte korrigieren, 
Antworten formulieren – Künstliche 
Intelligenz (KI) kann viele Aufgaben  
übernehmen. Interessierte erhalten 
am Montag, 10. März, 18 Uhr, in der 
VHS  in Fellbach eine praxisnahe Ein-
führung in die Welt der KI und der 
Nutzung von AI-Technologien. An-
meldung zum Kurs 25F50660 unter 
Tel. 07151 958 80-0 oder auf 
www.vhs-unteres-remstal.de.

Einführung in die 
Welt der KI
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Junger Chor.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr im Großen Saal der Mu-
sikschule Fellbach.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 
Schwabenlandhalle.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis 23. März: Ausstellung: „Claude Wall – 
Ich reite und mein Pferd geht zu Fuß“.
Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
Samstag, 8. März: 20 Uhr Konzert „Jürgen 
Hörig & Benny Eisel“, Kunstvereinskeller. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Samstag, 8. März: 10 Uhr Brot und Bröt-
chen selber backen, Raum 04..
Montag, 10. März: 18 Uhr KI erlebbar – 
Prompten mit Chat GPT und anderen KI-
Tools, Raum 07; 19.30 Uhr Fairer Handel 
mit Südfrüchten aus Europa: Das Startup 
POIS, Raum 04.
Dienstag, 11. März: 18 Uhr Der Philosoph 
mit dem Hammer – Nietzsche zum 125. To-
destag, Raum 02; 19 Uhr Kluge Wege 
durchs Erbe, Raum 04.
Mittwoch, 12. März: 9 Uhr Zumba-Fitness, 
Raum 06.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 
0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-
Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 8. März: 9 Uhr Lötkurs „Nerv-
Mich“: Lernen mit Spaßpotenzial, Raum 11.

Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 

ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-

projekt „Musical meets Operette“, Start für 

Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 Uhr, 

Feuerwehrhaus Schmiden. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorfer Straße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de, 1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, 

Kontakt unter Tel. 0711/513 519.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-

schule Fellbach; Schülerorchester montags 

18.45 Uhr (Musikschule); Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer 

Straße 33. 

 Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-

rend der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2 

Liederkranz Oeffingen

Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-

wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 

20. www.liederkranz-oeffingen.de

Chorproben, dienstags 18 bis 19 Uhr und 

donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-

rätehaus Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-

tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

geschrittene.

Montag, 10. März: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

10 Uhr Englisch für Anfänger & für Fortge-

schrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde mit 

Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und anderes, 

alle DBH; 15 Uhr Gymnastik im Sitzen, Se-

niorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 11. März: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 

Uhr nach telefonischer Terminvereinba-

rung unter 07151 1679 350 oder 0172 

6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 

15 Uhr „Stuttgarter Kirchengeschichten, 

Teil 2“ mit Bernhard Leibelt, alle DBH.

Mittwoch, 12. März: 10 Uhr Literaturkreis.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

Jahrgang 1936/37 Fellbach

Mittwoch, 12. März: 12 Uhr, Treffen zum 

Stammtisch und gemütlichen Zusammen-

sein, Weingut Rienth, Im Hasentanz 10. 

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr.

Politik und Parteien

DKP-Fellbach

Dienstag, 11. März: 18 Uhr „Hochrüstung 

und Sozialabbau gehen mit neuer Regie-

rung weiter“, Wirtshaus „zom Schiller“, 

Schillerstr. 24.

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 6. März: 14 bis 16 Uhr Stadt-

rätin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 

5562, E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Montag, 10. März: 16 bis 18 Uhr Stadträtin 

Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-Mail: 

mail@beatewoerner.de

Dienstag, 11. März: 10 bis 12 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 10. März: 18 bis 19 Uhr Stadträtin 

Heike Härter-Holzwarth, Tel. 0178 144 

2307; E-Mail: heix1@web.de

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 10. März: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Gökay Sofuoglu, Tel. 0176 8220 8866.

Mittwoch, 12. März: 17.30 bis 18.30 Uhr 

Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 0170 167 

4496.

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 10. März: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187, E-Mail: 

jschiller@schillergartenbau.de

Mittwoch, 12. März: 13 bis 14 Uhr Stadtrat 

Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 7721.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 6. März: 16 Uhr QiGong I; 17 

Uhr QiGong II, beide ausgebucht, beide Se-

niorenhaus Hindenburg Straße.

Montag, 10. März: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro ge-

öffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 11. März:   9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle; nach Vereinbarung unter 

0172 603 9182 Beratung Vorsorgende 

Papiere.

Mittwoch, 12. März: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de – immer montags 10 Uhr Bewe-

gungs-Parcour im Park hinter der Alten 

Schule (Schmiden).  Beratung Vorsorgende 

Papiere und Patientenverfügung: jeden 

letzten Dienstag und jeden 1. Mittwoch 

eines Monats im Treffpunkt Mozartstraße 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorheri-

ger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 6. März: 9 Uhr Spanisch für 

Anfänger I; 10.15 Uhr Spanisch für Anfän-

ger II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr Schach/

Skat; alle TPM;  10 Uhr „Die fünf Esslinger“, 

Park der Schwabenlandhalle. 

Freitag, 7. März:    10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger; 15 Uhr Englisch 

mit Muße, alle TPM. 

Montag, 10. März:   9.30 Uhr Psychologie-

Kurs (ausgebucht); 10.45 Französisch; 11.30 

Uhr „Brush up on your Englisch; 14.30 Uhr 

Doppelkopf; 15 Uhr Filmnachmittag; alle 

TPM; 9 Uhr Gymnastik; 10.15 Uhr Interna-

tionale Frauensportgruppe; 14 Uhr Gym-

nastik; alle Seniorenhaus Cannstatter Str. 

95/1;   14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus am 

Kappelberg.

Dienstag, 11. März: 10 Uhr Englisch Mit-

telstufe; 15 Uhr „Mongolei – Das Land der 

Kontraste“ mit Gudrun Pahl und Robert 

Moser, Anmeldung erbeten unter 0711 

5856 7660 oder E-Mail an mozartstras-

se@forum-fellbach.de, alle TPM; 15.30 Uhr 

Männergynastik, 17 Uhr Gymnastik,  Senio-

renhaus Cannstatter Straße 95/1.

Mittwoch, 12. März: 9 Uhr und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining, 

beide TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 6. März: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch für 

Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für Fort-

Termine - Treffs - Themen

ab vier Jahren im Stadtteil- und Fa-
milienzentrum, Eberhardstr. 37,  da-
von, was es zum Glücklichsein 
braucht. 

Johann ist ein Miesepeter der 
schlimmsten Sorte und hat ständig 
schlechte Laune. Ausgerechnet auf 
ihn trifft Isabella. Sie muss Johann 
das Glücklichsein beibringen, dann 
hat sie ihre Feenprüfung bestanden 
und ist eine echte Glücksfee. Doch 
wie lernt man glücklich zu sein?

Der Eintritt für das Figurentheater  
beträgt 5 Euro. Karten gibt es im 
Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Telefon 0711 580058, 
E-Mail: i-punkt@fellbach-touris-
mus.de. 

In einer zauberhaft-vergnüglichen 
Mischung aus Figuren- und Schau-
spiel, Musik und Tanz erzählt Marion 
Witt voller sprühender Ideen am 
Freitag, 14. März, 16 Uhr, für Kinder 

Johann und die Glücksfee

„Johann und die Glücksfee“ erzählt für 

Kinder ab vier jahren davon, was es zum 

Glücklichsein braucht.  Foto: Menke  
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 9. März: 10 Uhr Gottesdienst mit 
Sing-Mit-Team.
Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Freitag, 7. März: 19 Uhr Weltgebetstag-
Gottesdienst Nachfeier.
Sonntag, 9. März: 10 Uhr Gottesdienst.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 9. März: 11.15 Uhr Drei G-Gottes-
dienst mit kleinem G.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 9. März: 10 Uhr Gottesdienst.
 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 9. März: 11 Uhr Gottesdienst und 
Taufe.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 7. März: 19 Uhr „I made you won-
derful – wunderbar geschaffen“, Pauluskir-
che.
Sonntag, 9. März: 9 Uhr Messfeier mit Vor-
stellung der Kandidaten für die Kirchenge-
meinderatswahlen.
Montag, 10. März: 19.30 Uhr Frauenbund 
2.0: Austausch mit Bio-Bäuerin Henrike 
Wagner, Franziskusheim.
Mittwoch, 12. März: 9 Uhr Messfeier an-
schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchenchor 
Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 7. März: 19 Uhr Via Crucis – Kreuz-
weg in ital. Sprache.
Samstag, 8. März:  11 Uhr Tauffeier; 18 Uhr 
Rosenkranz in ital. Sprache; 18.30 Uhr 
Messfeier in ital. Sprache.
Sonntag, 9. März: 10.30 Uhr Messfeier mit 
Vorstellung der Kandidaten für Kirchenge-
meinderatswahlen.
Dienstag, 11. März: 18.30 Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Donnerstag, 6. März: 18.25 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier.
Freitag, 7. März: 19 Uhr ökumenische Got-
tesdienst zum Weltgebetstag, DBH.
Samstag, 8. März: 11 Uhr Tauffeier.
Sonntag, 9. März: 10.30 Uhr Messfeier.
Montag, 10. März: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Mittwoch, 12. März: 19.30 Uhr Kirchen-
chor Schmiden: Probe, MKH.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Donnerstag, 6. März: 18 Uhr Konzert: Gre-
gorian Voices; 19 Uhr Fastenkurs, Gemein-
dezentrum.
Samstag, 8. März: 18.30 Uhr Vorabend-
messe als Bußgottesdienst in der Fasten-
zeit.
Dienstag, 11. März: 9.30 Uhr Männerkoch-
gruppe, Gemeindezentrum.
Mittwoch, 12. März: 19 Uhr Mein Gott – 
geht’s noch? Ökumenische Reihe zum 
Glaubensbekenntnis von Nicäa, Johannes-

kirche Oeffingen.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 9. März: 10 Uhr Gottesdienst mit 
Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 
www.christusbund-fellbach.de
Sonntag, 9. März: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 9. März: 18 Uhr Gottesdienst, S-
Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Donnerstag, 6. März: 19.30 Uhr Alpha 
Schnupperabend.
Sonntag, 9. März: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 11. März: 10 Uhr Krabbelkäfer; 
19.30 Uhr Alpha Schnupperabend.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Freitag, 7. März: 19.30 Uhr Weltgebets-
tagsgottesdienst.
Sonntag, 9. März: 10 Uhr Gottesdienst.
Dienstag, 11. März: 14.30 Uhr Quiltgrup-
pe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 9. März: 9.30 Uhr Gottesdienst.
Mittwoch, 12. März: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 9. März: 10 Uhr Vortrag: „Warum 
echte Christen anders sein müssen“, Hein-
kelstraße 28 in Weinstadt oder per Video-
konferenz, Zugangsdaten unter Telefon 
07151/909 110 oder E-Mail: versfell-
bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 
9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 32 ,  Vorkenntnisse nicht erfor-
derlich;  weitere Informationen unter 
www.drk-fellbach.de und E-Mail: sozial-
arbeit@drk-fellbach.de.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und Ange-

hörige Freie Selbsthilfegruppe Fellbach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
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teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 
Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Donners-
tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos, 
keine Anmeldung notwendig – Nächster 
Termin: Mittwoch, 12. März.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags  – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro; 
für Besitzer der Fellbach BonusCard die 
Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 6. März, bis 

Mittwoch, 12. März:

„Die Saat des heiligen Feigenbaums“, Do 
19.30 Uhr. 
„Mufasa: Der König der Löwen“, Fr bis So 
14.30 Uhr.  
„Wunderschöner“, Do 16.30 Uhr, Fr bis So 
17.15 Uhr und Mo bis Mi 20.15 Uhr.
„Willkommen in den Bergen“, Fr bis So 
20.15 Uhr, So in OmU, Mo bis Mi 17.30 Uhr.
„Die Witwe Clicquot“,  Mi 14.30 Uhr.

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) ............................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 5. März: Seelberg Apotheke, Wildungerstr. 52, S-Bad Cannstatt;   Apotheke Al-

te Mühle, Augsburgerstr. 674, S-Obertürkheim. 

Donnerstag, 6. März: Trauben Apotheke, Vorderestr. 1, Fellbach;  Atlas Apotheke, Adal-

bert-Stifter-Str. 101, S-Freiberg. 

Freitag, 7. März:  Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Adler Apotheke, Fellba-

cherstr. 1, Kernen im Remstal. 

Samstag, 8. März:  Sonnen Apotheke, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; Scarabaeus Apotheke, 

König-Karl-Str. 67, S-Bad Cannstatt. 

Sonntag, 9. März: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen;  Kron 

Apotheke Bad Cannstatt, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 10. März:   Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Oeffingen;   Central Apotheke Dr. 

Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen. 

Dienstag, 11. März:  Widderstein Apotheke, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim; Passa-

gen Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost.

Mittwoch, 12. März: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland;   Apotheke 

Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen. 
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Sport und Spiel

Handball

Samstag, 8. März: 14 Uhr HSC Schm/Oeff – 

TSV Allowa; 16 Uhr HC Schm/Oeff3 – SV 

Fellbach 2; 18 Uhr HC Schm/Oeff2 – SG Tü-

bingen; 20 Uhr HC Schm/Oeff – TuS Schutt-

erw., alle Spiele Sporthalle Schmiden; 

12.30 Uhr HSC Schm/Oeff2 – TSV Allowa; 

14.15 Uhr HSC Schm/Oeff2 – TSV Allowa; 

16 Uhr TVOe3 – HSG Gab-Gais; 18 Uhr 

TVOe2  – TSV Allowa2; 20 Uhr TVOe – TV 

N’hausen/E., alle Spiele Sporthalle Oeffin-

gen.

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Neue Kelter, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
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sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger sind leihweise erhältlich, weitere Infor-

mationen unter Telefon  0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 6. März: ab 14 Uhr Toberaum 
verschönern
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6 bis 9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, 
Kinder-Treff von 10 bis 12 Jahren Di bis Do 
15 bis 18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr. 
Öffnungszeiten Treff (für Jugendliche zwi-
schen 13 und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; 
Mi 16 bis 21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kin-
der-Treff (für Grundschüler bis 12 Jahre): 
geöffnet Di und Do 15 bis 18 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr. 

 Termine - Treffs - Themen




